


















































26 Rund um Winterthur

Etappe Leisental von Sennhof 
bis Kemptthal, 9.3 km 28.3.21  
Ballermann findet dieses Jahr an der 
Töss statt! Bei strahlendem Frühlings-
wetter war jedes Bänkli besetzt. Es 
wurde grilliert und es roch schon nach 
Sommer, obwohl es noch kühl war. Ir-
gendwo grölte ein Radio. «Geh‘ mal 
Bier hol’n». Herr und Frau Schweizer 
fuhren mit ihren E-Bikes die topfe-
bene Strecke entlang. Dann war die 
Partymeile vorbei. Entlang des Weges 
duftete der Bärlauch. Nach einer Stun-
de erreichte ich die Brunibrugg. Statt 
zur Unterführung in Richtung Dättnau 
führte der Weg links viele Treppen-
stufen hoch. Ich musste mich rittlings 
auf einen riesigen, entwurzelten Baum 
setzen, der den Weg versperrte. Nach 
der artistischen Einlage bei dessen 
Überquerung ging es weiter und steil 
hoch bis zum Golfplatz Kyburg. 
Der Golfclub dort gibt sich Mühe, je-
dem seiner Klischees gerecht zu wer-
den. Männer in weissen Hosen und 
Golfkäppi schlugen ab. Es gab sogar 
diese motorisierten Wägelchen wie aus 

den Filmen. Auf dem Parkplatz reihten 
sich Porsches an Teslas. Nach einem 
Stück geteerter Strasse zweigte der 
Weg scharf links ab, wo auf einer Tafel 
der Trauerschnäpper vorgestellt wird. 
Auch hier waren Bäume entwurzelt 
und ich musste mir den Weg über ein 
kleines Bachbett ohne Brücke bahnen. 
Das habe ich zum Glück trockenen 
Fusses geschafft! Dann wartete auch 
schon der Bahnhof Kemptthal.

Etappe Steig von Kemptthal bis 
Brütten, 8.1 km 4.4.21
Der erste Etappenabschnitt führte der 
Hauptstrasse entlang unter der Auto-
bahn durch. Fahrradfahrer kamen mir 
auf dem schmalen Trottoir entgegen 
und wichen noch nicht mal auf den 
Velostreifen aus. Bei der Hundepen-
sion knurrten mich die Vierbeiner an. 
Ich fühlte mich unerwünscht. End-
lich bog der Weg beim Biomassehof 
ab. Es roch, wie wenn man einen Sack 
Erde frisch aufschneidet. Ein Uhu rief, 
Vögel zwitscherten und ein weisser 
Schmetterling flatterte an mir vor-

bei. Aber sogar im Wald hörte man 
das Aufheulen der Motoren all jener, 
die nach Brütten hochjagten. Zwanzig 
Minuten später ging es immer noch 
weiter hoch. Langsam beschlich mich 
das Gefühl, das die Vögel nicht sangen, 
sondern mich verspotteten: «Schaut, 
die lahme Ente keucht den Berg hoch, 
zwitscher!»
Oben auf dem freien Feld windete es 
stark. Schade, dass man auf der Etap-
pe «Steig» gar nicht bei der Steig 
vorbei kommt! Dafür erhaschte ich ei-
nen Blick aufs Dättnau zwischen den 
Bäumen. So nah, aber doch vorbei. Der 
Wanderweg führt am Waldrand ent-
lang mit Aussicht bis zu den Schnee-
bergen. Schade blühte der Raps noch 
nicht, das hätte ein herrliches Farben-
spiel gegeben. Nach knapp zwei Stun-
den war ich am Ziel und machte mich 
an den Abstieg nach Hause. 
In der nächsten Ausgabe wandere ich 
weiter in Richtung der westlichen Sei-
te Winterthurs. Dort erwartet mich der 
Tiefpunkt meiner Wanderung…
Text und Fotos: Christine Schär

Fast ein Heimspiel
Wanderweg «Rund um Winterthur», Teil 2 von 4: Der Süden
Eines Tages fiel mir ein Wegweiser mit einem grünen Signet auf: Der Rundweg „Rund um Winterthur“ führt in 10 
Etappen über 70 Kilometer entlang der Stadtgrenze. Dies ist der zweite Teil, der mich beinahe nach Hause führte. Da 
ich bei der ursprünglichen Wanderung im Oktober 2019 keine Fotos gemacht hatte, lief ich den Weg nochmals ab.
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Es GITS was 
zu erzählen
Die Fortsetzung eines 
Porträts über Savas 
oder doch eher GITS…
Als Redaktionsmitglieder dürfen wir 
jeweils einmal pro Jahr einen Artikel 
in eigener Sache publizieren. Letztes 
Jahr ist, wie die September-Ausga-
be auch, mein Artikel der Pandemie 
zum Opfer gefallen. Glücklicherweise 
ist aufgeschoben nicht aufgehoben!  

In der Juni Ausgabe 2019 habe ich das 
erste Mal über mich und meine Lei-
denschaften berichtet. Dies ist nun die 
Fortsetzung. Seither ist viel gegangen. 
Zur ursprünglichen GITS Haussauce 
sind nun drei weitere dazu gekom-
men. Ein scharfer Alleskönner, liebe-
voll Samurai genannt, eine japanische 
Miso, für den würzigen Gaumen und 
eine Trüffelsauce, die Streetfood auf 
höchstem Niveau repräsentiert. Unse-
re Streetfood-Saucen sind in unserem 
Onlineshop (achtvier.ch) oder in der 
Markthalle Trivisano, bei Geissbergers 
Culinarium in Oberwinterthur und im 
Tourist Info am Bahnhof erhältlich. 
Als Besonderheit könnt ihr die Saucen 
auch bei uns am El Turco Foodtruck 
mit einem Kebab oder zu Falafel ge-

niessen. Freitags, bei schönem Wetter, 
an der Julie-Bikle-Strasse.  
Ardi und ich haben uns auf diesen Weg 
begeben, weil wir uns wünschen, ein 
Unternehmen zu werden, auf das Win-
terthur stolz sein kann. In der hiesigen 
Streetfood-Szene geboren, versuchen 
wir uns durch Qualität, Geschmack 
und einzigartigem Auftritt, in einem 
von zwei Multis dominierten Markt 
zu behaupten. Mit guten Ideen, Part-
ner, Freunden ;-) und der Unterstüt-
zung einer gesamten Stadt im Rücken, 
schreiten wir steten Schrittes voran. 
Im Zeitalter von Social Media ist es un-
abdingbar dieses Medium zu nutzen. 
Entsprechend oft sieht man unsere 
Gesichter auf der einen oder anderen 
Seite. Welchen Inhalt wir auf diesen 

Plattformen publizieren unterschei-
det sich nicht von meinen redaktio-
nellen Zielen: «Unterhaltsame Berichte 
zu schreiben, die gleichzeitig auch Wissen 
vermitteln, ist mein Anspruch.» Zitat 
Aug19. Dieser Vorsatz gilt nun auch für 
die digitale Welt. Dass dieser Anklang 
findet, beweist die stetig wachsende 
Gemeinschaft. 
GITS Streetfood, eine authentische 
Marke aus dem Herzen von Wintert-
hur, gemacht für die Welt.  
Wenn euch mein kurzer Werbebericht 
gefallen hat, dann folgt uns doch auf 
Instagram, Youtube oder LinkedIn un-
ter @gits_sauce. Dort GITS noch viel-
mehr zu sehen und zuhören! 
Text: Savas Oyun / Foto: Marco Wohlgensinger

Telefon 052 245 15 45 • www.anderegg-immobilien.ch • Winterthur 
Wir sind ein Familienunternehmen – lokal verankert, regional vernetzt

Manuel Anderegg, Betriebsökonom FH, 
eidg. dipl. Immobilien-Treuhänder

Heinz Bächlin, Grundbuch- 
und Immobilien-Fachmann

«Der Verkauf Ihrer Immobilie 
ist Vertrauenssache. Wir  

sind Ihre Experten für 
Immobilien.»
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Wann Sportkurse Tarif/Jahr
Montag 20.10 - 22.00 Uhr Sport & Fitness für Männer 

mit Oliver, Turnhalle Laubegg
CHF 200.- 
CHF 150.- QV-Mitglieder

Montag
Freitag

19.10 - 20.10 Uhr 
08.10 - 09.10 Uhr

Pilates 
mit Carmen, Quartierraum

CHF 440.- 
CHF 390.- QV-Mitglieder

Dienstag 20.15 - 21.15 Uhr Zumba Fitness 
mit Marcia, Turnhalle Laubegg

CHF 440.- 
CHF 390.- QV-Mitglieder

Mittwoch ab 16.30 Uhr 
4 Kurse à 1 Stunde

Jazz Tanz 
mit Andrea, Quartieraum
Schüler: 16.30 Uhr (ab 2. Klasse)/ 17.30 Uhr (Mittelstufe) 
ab Oberstufe 19 Uhr / Erwachsene: 20 Uhr

CHF 440.- Erwachsene 
CHF 390.- QV-Mitglieder 
CHF 330.- Schüler 
CHF 290.- QV-Mitglieder

Donnerstag 17.30 -	 18.45 Uhr 
19.15 -	20.30 Uhr

Hatha Yoga 
mit Hermine, Quartierraum

CHF 590.- 
CHF 560.- QV-Mitglieder

Donnerstag 18.00 -	18.55 Uhr Jung geblieben - Fit ins Alter  
mit Antje, Turnhalle Laubegg

CHF 330.- 
CHF 290.- QV-Mitglieder

Donnerstag 19.20 -	20.20 Uhr BodyForming BBP 
mit Vreni, Turnhalle Laubegg

CHF 440.- 
CHF 390.- QV-Mitglieder

Die Kurse finden je nach aktueller Corona-Situation statt. Bitte vorgängig informieren.
Anmeldung & Fragen: sportkurse@daettnau.ch / Simone Christen 052 203 24 53

Freizeitangebote

Wann Angebot Kosten
Donnerstag
16.20 - 17.05 Uhr

Kinder-Turnen TV Töss für Kindergartenkinder
mit Mireille Dobler. Anmeldung: m.dobler@sunrise.ch
mehr Infos unter: www.tvtoess.ch

 
CHF 170.- / Jahr 
pro Kind

Mo & Mi oder Di & Do
jeweils 8.45 - 11.15 Uhr
im Quartierraum im Untergeschoss 
der Turnhalle Laubegg

Indoor-Spielgruppe 
Mo & Mi: Silvana De Fabrizio mit Bernardina Berisha 
Di & Do: Fatmire Ismaili mit Ursula Gähler

Für 3 Monate pro Kind:
CHF 220.- 1x/Woche
CHF 420.- 2x/Woche

Anmeldung: Silvana De Fabrizio, zanzzara@hispeed.ch, Telefon: 052 203 22 58

Für die Kleinsten
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